
Hygienebeauftragte*r 

im Gesundheitswesen / 

stationäre 

Pflegeeinrichtungen  

Die Fortbildung wird mit einem schriftlichen Lern-

erfolgsnachweis in Form einer Klausur abgeschlos-

sen.  

Zwischen den Präsenzblöcken ist ein  20 stündiges 

Praktikum zu absolvieren. Das Praktikum soll im 

jeweils modulspezifischen Bereich abgeleistet wer-

den, wobei es vorteilhaft ist, wenn es sich um eine 

Einrichtung des eigenen Arbeitgebers handelt. Ziel 

des Praktikums soll eine detaillierte Analyse der 

hygienerelevanten Sachverhalte der eigenen Ar-

beitsstätte sein. Hierüber ist ein Bericht anzuferti-

gen. Die Durchführung des Praktikums erfolgt ei-

genverantwortlich. Der Praktikumsbericht dient 

als Nachweis des durchgeführten  praktischen Ein-

satzes. 

Prüfungen 
 

Start:  

13. Februar 2023 

 

Voraussetzungen für den  

Unterricht 

Computer, Internetzugang und E-Mail-Adresse 

 

Zeitlicher Rahmen  

Kosten: 

600,00 Euro 

 

Es gelten die Allgemeinen Ge-

schäftsbedingungen! 

(www.ses-bildungszentrum.de) 

 

Abschlüsse / Zertifikate 

Die Teilnehmerin/der Teilnehmer erhält nach 

erfolgreichem Abschluss  ein Zertifikat mit dem 

Titel: „Hygienebeauftragter im Gesundheitswe-

sen/  stationäre Pflegeeinrichtung“. 

100 Stunden  

inkl. 20 Stunden Praktikum 

 

• Block 1: 13.02.- 16.02.2023   

• Block 2: 13.03.- 16.03.2023  

• Block 3: 17.04.-18.04.2023  

      mit Abschlussprüfung im  

       Multiple Choice Verfahren 

 

• Praktikum  von 20 Stunden  

      zwischen Block 2 und Block 3 

 

Ort: Bildungszentrum Cloppenburg 

Unterrichtzeiten: 8:30-16:00 Uhr 

 



Die Anforderungen an hygienisch einwandfreie 

Tätigkeiten steigen im Bereich des Gesund-

heitswesens stetig an: nicht zuletzt durch eine 

ständig steigende Zahl von resistenten Erre-

gern sowie Erreger mit pandemischen Ausma-

ßen. Ziel der Fortbildung ist die Vermittlung 

von Hygienekompetenzen um die Verbreitung 

von krankmachenden Erregern in stationären 

Pflegeeinrichtungen zu verhindern und Bewoh-

ner*innen vor einer Infektion zu schützen.  Die 

Teilnehmer*innen sollen befähigt werden, in-

fektiologische und mikrobiologische Sachver-

halte zu erkennen und anzuwenden, hygieni-

sche Regelwerke mit zu gestalten und in die 

Praxis zu übertragen  sowie Personalmitglieder 

in Belangen der Hygiene zu beraten, anzuleiten 

und zu schulen.  Eine hohe Rolle kommt dem 

Erkennen und  Einleiten von entsprechenden 

Maßnahmen im Ausbruchsgeschehen zu. Hygi-

enebeauftragte*r beraten Entscheidungsträger 

in hygienischen Belangen und Unterstützen im 

Kontakt mit beaufsichtigen Institutionen.  

Ziele 

• Kursorganisation   

• Recht und Hygieneorganisation   

• Grundlagen der  Mikrobiologie und Hygiene  

• Umgebungshygiene   

• Personalhygiene  

• Medizinprodukte   

• Lebens -und Arzneimittelhygiene  

• Infektionsintervention  

• Hygiene in Medizin und Pflege  

 

 

 

 

Jederzeit stehen wir Ihnen für Fragen 

bezüglich Struktur, Inhalt und 

Anmeldung gerne zur Verfügung! 

 

  

Fon (0 44 71) 16- 20 90 

Fax (0 44 71) 16- 29 83 

 

Krankenhausstraße 13 

49661 Cloppenburg 

  

https://www.ses-bildungszentrum.de  

cloppenburg@bildungszentrum.de 

Grundlagen 

Ihre Ansprechpartner Inhalte 

 

Der Kurs richtet sich an erfahrene Mitarbei-

ter*innen aus stationären Pflegeeinrichtungen, 

vorteilhaft wäre eine abgeschlossene mehrjäh-

rige Pflegausbildung und praktische Erfah-

rungswerte. Die Kursinhalte orientieren sich 

an den Empfehlungen der Kommission für 

Krankenhaushygiene und Infektionspräventi-

on, der Landeshygieneverordnung  und den 

Empfehlungen des Niedersächsischen Landes-

gesundheitsamtes. 


